
 
Hallo und herzlich willkommen an der Eugen-Kaiser-
Schule 
Liebe neue Schülerinnen und Schüler, 

zu eurem Start an unserer Schule möchte auch ich alles Gute für die vor euch liegende Schulzeit 
wünschen. Zugleich möchte ich euch die „Schulseelsorge“ und meine Person auf diesem Wege 
vorstellen.  

Schulseelsorge 
zuhören * stärken * begleiten 

Was bedeutet Schulseelsorge? 
Die Schulseelsorge bietet allen Menschen unserer Schule in solchen Situationen Begleitung, in 
denen sie Beistand, Beratung oder Orientierung benötigen. 

Für die Schulseelsorge ist die Schule nicht nur ein Ort, an dem Menschen zusammen lernen, 
sondern auch gemeinsame Erfahrungen machen und diese miteinander teilen. 
Jede und jeder soll sich in diesem Lebensraum wohlfühlen und dies gelingt besonders, wenn 
deutlich wird, dass die Menschen der Schulseelsorge als Zuhörer und Begleiter ansprechbar sind. 
 
Wie arbeitet die Schulseelsorge? 
* zuhören 
Im seelsorgerlichen Gespräch kann sich die oder der Ratsuchende darauf verlassen, dass ihr oder 
ihm offen und unvoreingenommen zugehört wird. Alle Gesprächsinhalte werden vertraulich 
behandelt. 
* stärken 
Gemeinsam werden neue Handlungsalternativen entdeckt und es werden Möglichkeiten gesucht, 
wie die oder der Ratsuchende wieder in Bewegung kommen kann und einen Ausweg sieht, wo 
vorher keiner zu sein schien. 
* begleiten  
Häufig schließt sich an das Gespräch die Phase der Neuorientierung an, in der die Schulseelsorge 
da ist, um die Ratsuchenden zu begleiten und weiterhin ansprechbar zu sein. 
 
Wer bin ich? 
Ich heiße Nicole Moritz und bin Schulpfarrerin und Schulseelsorgerin an der Eugen-Kaiser-Schule. 
Vielleicht begegnen wir uns ja im neuen Schuljahr im Religions- und Ethikunterricht. 

 
Montags und freitags bin ich in der Hauptstelle zu erreichen. 
Mittwochs und donnerstags in der Dependance in Klein-Auheim. 
Gerne auch nach Vereinbarung!  
Bitte melden Sie sich im Sekretariat oder per Email: 
nicole.moritz@eks-hanau.de 


